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Elly-Heuss-Knapp-Schule

Theodor-Litt-Schule

Walther-Lehmkuhl-Schule

Neumünster
Zentrum der Beruflichen Bildung

Regionale Berufsbildungszentren in Neumünster

Neumünster
im Herzen
Schleswig-
Holsteins



Unternehmen für Bildung.

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

Das Berufsfortbildungswerk des DGB (bfw)
ist seit über 30 Jahren in Neumünster einer
der wichtigsten Bildungsdienstleister für
die Region. Mit einer außergewöhnlichen
Palette von Bildungsdienstleistungen für
spezielle Zielgruppen werden arbeitsmarkt-
orientierte, innovative Lösungen für
Branchen entwickelt, die für den zukünf-
tigen Fachkräftebedarf hilfreich sind.

Angebote für Schulen und Kitas
-

Berufsvorbereitung/Berufsausbildung

Berufliche Weiterbildung
- Qualifizierung für Beschäftigte in Unternehmen und Betrieben
- Meisterkurse, Ausbildereignungslehrgänge,

fachspezifische Kursangebote

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das
Berufsfortbildungswerk des DGB (bfw)
Haart 224 | 24539 Neumünster
Elsbeth Kawalek | Telefon 04321/9770-30
neumuenster@bfw.de | www.bfw.de

Große Herausforderungen. Neue Wege. Viel Erfolg.
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Grußwort

Im Namen der Stadt Neumün-
ster möchte ich den Initia-
toren der vorliegenden Bro-
schüre herzlichen Dank sagen.

Diese Dokumentation ist eine 
wichtige Informationsquelle 
und Orientierungshilfe für alle 
an der beruflichen Bildung 
Interessierten aus der Region. 
Sie stellt die Leistungsfähigkeit 
der Schulen anschaulich dar 
und wirbt damit verstärkt für 
den Wirtschaftsstandort Neu-
münster.
Mit der Beschulung von 20 Be-
rufen in 13 Landesberufsschu-
len versteht sich die kreisfreie 
Stadt Neumünster völlig zu 
Recht - nicht nur aufgrund der 
Lage im Herzen des Landes 
- als Zentrum der beruflichen 
Bildung in Schleswig-Holstein.

Die drei tragenden Säulen 
Elly-Heuss-Knapp-Schule,  
Theodor-Litt-Schule und 
Walther-Lehmkuhl-Schule 
mit ihren jeweils spezifischen 
Schwerpunktangeboten un-
terstreichen eindeutig diese 
Stellung.

Die drei Regionalen Berufs-
bildungszentren zusammen 
beschulen ca. 7.000 Schüle-
rinnen und Schüler, darunter 
über 4.000 Auszubildende in 
61 Berufen.

Ich wünsche den drei Regio-
nalen Berufsbildungszentren 
der Stadt Neumünster weiter-
hin viel Erfolg zum Wohle der 
jungen Menschen und der 
Wirtschaft in der Region.

Friedrich-Wilhelm Strohdiek
Stadtpräsident
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I m p r e s s u m
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Berufsbildungszentren Elly-Heuss-Knapp-Schule, Theodor-Litt-

Schule und Walther-Lehmkuhl-Schule. Titel, Umschlaggestal-

tung sowie Art und Anordnung des Inhalts sind zugunsten des 

jeweiligen Inhabers dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. 

Nachdruck und Übersetzungen sind – auch auszugsweise – nicht 

gestattet. Nachdruck oder Reproduktion, gleich welcher Art, ob 

Fotokopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger oder Online 

nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

In unserem Verlag erscheinen 
produkte zu den Themen:
• Bürgerinformationen
•  Klinik- und Gesundheits-                 

informationen
• Senioren und Soziales
• Kinder und Schule
• Bildung und Ausbildung
• Bau und Handwerk
• Dokumentationen

Fotos: EHKS, TLS, WLS
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Lechstraße 2
D-86415 Mering
Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0
Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03
info@weka-info.de
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www.alles-deutschland.de
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mailto:info@weka-info.de
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http://www.alles-deutschland.de
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mailto:info@buerokompetenz.de
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Neumünster – ein Zentrum der beruflichen Bildung

Willkommen in Neumünster, dem Zentrum 
der beruflichen Bildung in Mittelholstein. Drei 
regionale Berufsbildungszentren unterbreiten 
eine Vielzahl von Angeboten, die wir Ihnen 
gern vorstellen möchten. Bei uns dreht sich 
alles um Ausbildung, Qualifizierung und  
Weiterbildung und natürlich um unsere 
Schülerinnen und Schüler.

Engagierte Kollegien betreiben zeitgemäße 
Schulen mit moderner Ausstattung. Die 
Erfahrung, das Wissen und das Können 
aller an unseren Schulen Tätigen wollen wir 
einsetzen, um Jugendliche und Erwachsene 
auf ihrem Bildungsweg zu begleiten und auf 

eine Zukunft vorzubereiten, deren Probleme 
wir nicht kennen, die aber auf der Grundlage 
von gemeinsamem Lernen, Handeln und 
miteinander Sprechen von ihnen gestaltet 
werden kann.

Unser breitgefächertes Bildungsangebot ist 
handlungs- und kundenorientiert ausgelegt 
und richtet sich an der Berufswirklichkeit aus. 
Es ist geprägt durch einen hohen Grad an 
Verknüpfung von Theorie und Praxis. Unsere 
Ziele sind der Erfolg unserer Auszubildenden 
und Schülerinnen und Schüler und die zuver-
lässige Partnerschaft mit Betrieben, Einrich-
tungen und Institutionen sowie Eltern.

Ausbildung im SWN-Konzern
SWN bietet Schulabgängern Ausbildungsplätze als:

Mechatroniker/in Industriekauffrau/-mann
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe Bürokauffrau/-mann
Elektroniker/in für Betriebstechnik Industriemechaniker/in

Infos bei Erna Husser, Ausbildungsleiterin, Telefon 04321 202-243
E-Mail e.husser@swn.net, www.stadtwerke-neumuenster.de

mailto:e.husser@swn.net
http://www.stadtwerke-neumuenster.de
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Von der Berufsausbildung bis zur Hochschule

Von der Berufsausbildung bis zur Hochschule

Duale Berufsausbildung
(Betrieb/Berufsschule)

Hauptschulabschluss

Fachhochschulreife

Fachgebundene Hochschulreife

Berufsoberschule

Allgemeine Hochschulreife

Hoch- und Fachhochschule

Meister/in Techniker/in

Berufliches Gymnasium FachoberschuleFachschule

Mittlerer Schulabschluss
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Konzerte, Ausstellungen, Sportveran-
staltungen Alle Restaurants, Biergär-
ten Infos Bringdienste, Sportstudios,
Kartbahnen über Schwimmbäder
Saunen, Vereine, Hotels Ihre Cam-
pingplätze Stadt Ferienwohnungen,
Theater, Stadtpläne, Routenplaner, Fabrik-
verkäufe, Immobilien, Jobs …

Ihre Stadt. 

Ihr Leben. 

Ihre Seite.

www.alles-deutschland.de

Ihr interstuhl Fachhändler in Neumünster!

AUDEHM Zweigniederlassung der NOTHNAGEL GmbH & Co. Kommunikationssysteme KG
Kaiserstraße 11-19 · 24534 Neumünster · Telefon 0 43 21/6 03-0 · infone@nothnagel-gruppe.de · www.audehm.de

Wir haben die
ergonomischen
interstuhl Drehstühle!

Besuchen Sie unsere
Ausstellung zu
einer ausführlichen
individuellen Beratung!

Büroplanung und Einrichtung · Bürotechnik · Bürobedarf und vieles mehr!

Ausbildungsverbund
Neumünster
info@av-nms.de
www.av-nms.de

mailto:info@av-nms.de
http://www.av-nms.de
http://www.alles-deutschland.de
mailto:infone@nothnagel-gruppe.de
http://www.audehm.de
http://www.stoltenberg-immobilien.de
http://www.baecker-andresen.de


10

Elly-Heuss-Knapp-Schule
Regionales Berufsbildungszentrum – Neumünster – Europaschule

•  Ausbildung für die Gesundheits- 
wirtschaft

•  Ausbildung für das Arbeitsfeld Ernäh-
rung und Hauswirtschaft

• Ausbildung für den Umgang mit Tieren
•  Ausbildung für Biologisch-Technische 

Assistenz
•  Weiterbildung für künftige 

Leitungsaufgaben
•  höhere Schulbildung und 

chancenreiche Abschlüsse

Berufsvorbereitung
Abteilungsleiterin: Frau Klütz

Berufsvorbereitungsmaßnahmen
Ausbildungsvorbereitendes Jahr
Berufseingangsklassen

Berufsschule
Abteilungsleiterin: Frau Placke-Chettouh

Beikoch/Beiköchin
Hauswirtschaftshelfer/in
Hauswirtschafter/in
Medizinische Fachangestellte
Pharmazeutisch-Kaufmännische
Angestellte
Zahnmedizinische Fachangestellte

Landesberufsschule
Abteilungsleiter: Herr Dr. Stahlmann

Tiermedizinische Fachangestellte
Tierpfleger/in

Schulart Abteilungsleiter
Berufliches Gymnasium Gesundheit und Soziales 

bzw. Ernährung bzw.Biotechnologie 

Frau Lohse

Voraussetzung
Abschluss

Mittlerer Schulabschluss
Allgemeine Hochschulreife (Abitur); Biotechnologie inkl. BTA

Dauer 3 bzw. 4 Jahre

Fachoberschule Gesundheit und Soziales Frau Lohse
Voraussetzung 
Abschluss

Mittlerer Schulabschluss und eine einschlägige Erstausbildung
Fachhochschulreife

Dauer 1 Jahr

Berufsoberschule Gesundheit und Soziales (geplant)
Voraussetzung
Abschluss

Fachhochschulreife
Fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife

Dauer 1 Jahr

Berufsfachschule Gesundheit und Ernährung Frau Delfs
Qualifizierungsstufe
Voraussetzung
Abschluss

Hauptschulabschluss
Qualifikation für Abschlussstufe

Dauer 1 Jahr

Abschlussstufe
Voraussetzung
Abschluss

Qualifikationsstufe mit Notendurchschnitt von mind. 3,5
Mittlerer Schulabschluss

Dauer 1 Jahr

Berufsfachschule Sozialwesen Frau Delfs
Voraussetzung Hauptschulabschluss Dauer 3 Jahre
Abschluss Fachkraft für Pflegeassistenz und mittlerer Schulabschluss
Berufsfachschule Sozialpädagogik Herr Rüter
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss Dauer 3 Jahre
Abschluss Staatlich geprüfte/r Sozialpädagogische Assistent/innen
Fachschule  Sozialpädagogik Herr Rüter
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss mit Berufsabschluss 

oder Fachhochschulreife oder Abitur
Dauer 3 Jahre

Abschluss Staatlich geprüfte/r Erzieher/in
Fachschule  Sonderpädagogik Herr Dr. Stahlmann
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss mit Berufsabschluss 

oder Fachhochschulreife oder Abitur 
Dauer 3 Jahre

Abschluss Staatlich geprüfte/r Heilerziehungspfleger/in
Fachschule Heilpädagogik Herr Dr. Stahlmann
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss plus Erzieherausbildung
Abschluss Staatlich geprüfte/r Heilpädagoge/in
Fachschule Hauswirtschaft Frau Placke-Chettouh
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss Dauer 2 Jahre
Abschluss Wirtschafter/in, Meister/in, Staatlich geprüfte/r HWBL



11

Die Elly-Heuss-Knapp-Schule hat Tradition. 
Sie geht auf die „Mädchenberufsschule“ von 
1892 zurück und trägt seit 1971 den Namen 
„Elly-Heuss-Knapp-Schule“. Heute ist sie als 
Regionales Bildungszentrum der Stadt Neu-
münster Zentrum für die berufliche Bildung 
und Weiterbildung in den Bereichen Ernäh-
rung und Hauswirtschaft, Biotechnologie, 
Gesundheit und Pflege, Sozial-, Sonder- und 
Heilpädagogik sowie Tierberufe. 
Die verschiedenen Ausbildungs- und Bil-
dungsgänge sowie die vier Fachschulen und 
zwei Landesberufsschulen werden täglich 
von mehr als 1.100 Schülerinnen und Schü-
lern von nah und fern besucht. 

Die Elly-Heuss-Knapp-Schule ist Europaschule 
mit vielfältigen internationalen Kontakten und 
hat langjährige Erfahrungen als Kooperations-
partner.

„Helfen, wo ich kann“ 

Elly Heuss-Knapp (1881-1952)

zählt zu den großen Frauenpersönlichkeiten 
unseres Jahrhunderts. Sie hat Volkswirtschaft 
studiert und setzte sich als Lehrerin in Frauen-
berufsschulen und als Landtagsabgeordnete 
sehr für die Jugend ein. Bildung war für sie die 
sinnvollste Art von Vorbeugung gegen soziale 
Not. „Helfen, wo ich kann“ war der Leitsatz der 
hochgebildeten Freundin Albert Schweitzers. 

Sie war die Frau des ersten Bun- 
despräsidenten Theodor Heuss. 
Während des ersten Weltkrieges gründete 
sie eine Arbeitsvermittlungsstelle für Frauen. 
Nach dem zweiten Weltkrieg führte sie die 
verschiedenen Frauenverbände zum Mütter-
genesungswerk bzw. zur Elly-Heuss-Knapp-
Stiftung zusammen. 

Elly-Heuss-Knapp-Schule, Europaschule

Carlstraße 53 • 24534 Neumünster • Tel.: 04321/25121-0 • Fax: 04321/25121-49

E-Mail: info@ehks.neumuenster.de • www.ehks.neumuenster.de • Schulleiter: Ulrich Wiethaup
Außenstelle: Bachstraße 32 • Tel.: 04321/91593-14
Nebenstelle: Haart 224 • Tel.: 04321/9770-23

mailto:info@ehks.neumuenster.de
http://www.ehks.neumuenster.de


Theodor-Litt-Schule
Regionales Berufsbildungszentrum – Neumünster
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Schulart Abteilungsleiter
Berufliches Gymnasium Wirtschaft Uwe Zarnowka
Voraussetzung 
Abschluss

Mittlerer Schulabschluss
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Dauer 3 Jahre

Berufsfachschule Wirtschaft Jens Krutein
Qualifizierungsstufe
Voraussetzung
Abschluss

Hauptschulabschluss
Qualifikation für Abschlussstufe

Dauer 1 Jahr

Abschlussstufe
Voraussetzung 
Abschluss

Qualifikationsstufe mit Notendurchschnitt von mind. 3,5 
Mittlerer Schulabschluss

Dauer 1 Jahr

Berufsfachschulen für Assistentenberufe
Voraussetzung Mittlerer Schulabschluss
Kaufmännische Assistenten/-innen Jens Krutein
 
Abschluss

Kaufmännische/r Assistent / Assistentin 
• Fachrichtung „Fremdsprachen“  
•  Fachrichtung „Informationsverarbeitung“  

und Fachhochschulreife (schulischer Teil)

 
Dauer 2 Jahre

Chemisch-technische Assistenten/-innen Jörn Beth
Abschluss Chemisch-technische/r Assistent / Assistentin

und Fachhochschulreife (schulischer Teil)
Dauer 2 Jahre

Pharmazeutisch-technische Assistenten/-innen Jörn Beth
Abschluss Pharmazeutisch-technische/r Assistent / Assistentin

und Fachhochschulreife (fakultativ)
Dauer 2 Jahre  
+ Praktikum

Fachoberschule Wirtschaft Jens Krutein
Voraussetzung 
 

Abschluss

Mittlerer Schulabschluss und eine kaufmännisch- 
verwaltende Erstausbildung 
Fachhochschulreife

Dauer 1 Jahr

Berufsoberschule Wirtschaft (ab 2010) Uwe Zarnowka
Voraussetzung
Abschluss

Fachhochschulreife
Fachgebundene oder Allgemeine Hochschulreife

Theodor-Litt-Schule

Parkstraße 12-18 • 24534 Neumünster
Tel.: 04321/26533-0 • Fax: 04321/2653399
E-Mail: info@tls.neumuenster.de
Internet: www.tls.neumuenster.de
Schulleiterin: Anneke Schröder-Dijkstra

Außenstelle:
Holstenstraße 35
Tel.: 04321/2653335

Berufsschule 
Abteilungsleiterin: Constanze Quistorf

Bürokauffrau / Bürokaufmann
Fachangestellte/r für Arbeitsförderung
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachlageristin / Fachlagerist
Industriekauffrau / Industriekaufmann
Kauffrau / Kaufmann im Einzelhandel
Kauffrau / Kaufmann im 
Groß- und Außenhandel
Personaldienstleistungskauffrau/mann
Rechtsanwaltsfachangestellte/r
Rechtsanwalts- u. Notarfachangestellte/r
Sozialversicherungsfachangestellte/r
Steuerfachangestellte/r
Textilreinigerin / Textilreiniger
Verkäuferin / Verkäufer

Unsere Bildungsangebote

•  Ausbildung für den kaufmännischen 
und verwaltenden Dienstleistungs-
bereich

•  Ausbildung für die chemisch- oder 
pharmazeutisch-technische Assistenz

•  Ausbildung für die Textilreinigung
•  Zusatzqualifikationen für künftige 

kaufmännische Aufgaben und 
Ausbildungen

•  höhere Schulbildung und chancen-
reiche Abschlüsse

•  Berufsvorbereitung

mailto:info@tls.neumuenster.de
http://www.tls.neumuenster.de
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Theodor Litt

 (* 27. Dezember 1880 in Düsseldorf; † 16. Juli 
1962 in Bonn) war Pädagoge und Philosoph, 
einer der bedeutendsten Vertreter der Kultur- 
und Sozialphilosophie und Pädagogik der 
ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts. 
Für Theodor Litt ist es Sache der Erziehung, 
den freidenkenden Geist durch die kritische 
Durchleuchtung der Welt zu bilden. Bildungs-
rubriken wie z.B. Religion, Wissenschaft, Kunst 
und Moral bleiben für ihn in ihrem Bildungs-
charakter unantastbar.

Die Theodor-Litt-Schule ist heute in Neu-
münster und Mittelholstein das Regionale 
Berufsbildungszentrum für Wirtschaft und 
Verwaltung, Chemie, Pharmazie und Tex-
tilreinigung. Viele unserer Schülerinnen und 
Schüler kommen von weit her, um sich bei 
uns für ihren Beruf umfassend zu qualifizieren.
Getreu unserem Motto „Ihre Bildung ist 
unser Ziel“  wollen wir die Bildungs- und 

Qualifizierungsprozesse so gestalten, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler ihre Ziele 
erreichen. Dabei sind wir Partner der aus-
bildenden Wirtschaft wie der Eltern unserer 
jungen Schülerinnen und Schüler.

Zu einem zukunftsorientierten Abschluss 
gehören heute vielfach zusätzliche Qualifika-
tionen. Deshalb bieten wir an:
•  KMK-Fremdsprachenzertifikat für Englisch 

und Spanisch auf den Niveaustufen II und III 
für verschiedene Berufe

• Zertifikat CISCO-IT-Essentials

Ein engagiertes Kollegium in einer modern 
ausgestatteten Schule freut sich, Ihnen die 
Schule zu zeigen. Es beraten Sie gern:
Kirsten Rogge, Koordinatorin für Berufsorien-
tierung und -beratung und
Anneke Schröder-Dijkstra, Schulleiterin

Stahl-
handel

Eisen-
waren

Werk-
zeuge

Befesti-
gungs-
technik

Beweh-
rungs-
technik

Arbeits-
schutz

Tech-
nische
Artikel

Werkstatt-
einrich-
tungen

Fachhandel seit 1868
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Befesti-Stahl-
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Beweh-
rungs-
technik

Arbeits-
schutz

Tech-
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tungen

http://www.daehmlow.de
mailto:info@daehmlow.de
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Walther-Lehmkuhl-Schule
Regionales Berufsbildungszentrum – Neumünster

Schularten Fachbereichs-
leiter/in

Berufliches Gymnasium Technik Herr Neuwerk
Voraussetzung 
Abschluss

Mittlerer Schulabschluss
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Dauer 3 Jahre

Berufsfachschule Technik (Mittl. Schulabschluss) Herr Bitzer
Qualifizierungsstufe
Voraussetzung 
Abschluss

Hauptschulabschluss 
Qualifikation für Abschlussstufe

Dauer 1 Jahr

Abschlussstufe Herr Bitzer
Voraussetzung 
Abschluss

Qualifikationsstufe mit Notendurchschnitt von mind. 3,5 
Mittlerer Schulabschluss

Dauer 1 Jahr

Berufsfachschule für Assistentenberufe   
Gestaltungstechnische Assistent/in  

Herr Bitzer

Voraussetzung
Abschluss

Mittlerer Schulabschluss 
• Schwerpunkt „Graphik“  
•  Schwerpunkt „Medien/Kommunikation“ 

und Fachhochschulreife

 
Dauer 2 Jahre
+ Praktikum

Fachoberschule Technik Herr Bitzer
Voraussetzung

Abschluss

Mittlerer Schulabschluss und eine gewerblich-technische  
Erstausbildung
Fachhochschulreife

Dauer 1 Jahr

Berufsoberschule Technik (geplant) Herr Neuwerk
Voraussetzung
Abschluss

Fachhochschulreife
Fachgebundene oder Allgemeine Hochschulreife

Dauer 1 Jahr

Walther-Lehmkuhl-Schule

Roonstraße 90-98 • 24537 Neumünster
Tel.: 04321/25092-0 • Fax: 04321/25092-99

Berufsschule
Fachbereichsleiter/in 

Metallberufe Herr Kuhne
Elektroberufe Herr Schilling
Bauberufe Herr Brückner
Fahrzeugtechnik Herr Schmidt
Tischler/in Herr Rohwer
Maler/in und Friseur/in Herr Reinhardt
Landesberufsschule LBS
LBS – Zahntechnik Herr Brockmann
LBS – Fliesen, Platten- und Mosaikleger
 Herr Brückner
LBS – Fachkräfte für Lebensmitteltechnik
 Herr Wendling
LBS – Fachangestellte für Bäderbetriebe
 Herr Warnholz
LBS – Medien und Drucktechnik
 Herr Hencke
LBS – Buchbinder/in
 Herr Jung
LBS – Elektroniker für  Maschinen- u. 
Antriebstechnik Herr Daniel
LBS – Umwelttechnische Berufe  
 Frau Pfahl 

☛ Ihre Interessen:

•  höhere Schulabschlüsse?
•  Assistentenausbildung; 

Berufsausbildung nach Landesrecht?
•  Fachhochschulreife parallel zur 

dualen Berufsausbildung?

E-Mail: info@wls.neumuenster.de
Internet: www.wls.neumuenster.de
Schulleiter: i. V. Günther Großer

mailto:info@wls.neumuenster.de
http://www.wls.neumuenster.de
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Walther Lehmkuhl

Ehemaliger Oberbürgermeister der Stadt 
Neumünster (1950 - 1970)

WLS – das bedeutet:

– Weltoffenheit und Wissen
– Lebenslanges Lernen und
– Lernen fürs Leben
– Selbstständigkeit und
– Soziale Verantwortung

Ein zukunftsorientiertes
Berufsbildungszentrum
mit engagierten Kolleginnen
und Kollegen und moderner
Ausstattung

Zur Qualität verpflichtet
Seit 2008 ist die WLS
Competence Centre
für Bosch Power-Tools

Seit 2009 ist die WLS
Competence Centre
für Befestigungs-
technik der Firma 
Fischertechnik

Zwischen der High-
School in Scappoose,
Oregon, USA und der 
WLS besteht seit 1995 
eine enge Partner-
schaft

Teamentwicklung im 
Klassenraum – ein 
Konzept der WLS zur 
Weiterentwicklung 
von Unterricht

Fort- und Weiterbil-
dungszentrum in 
enger Kooperation 
mit dem Grafischen 
Berufsbildungswerk 
Kiel

Die WLS ist Partner des 
Ausbildungsverbunds 
Neumünster
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          Berufsschule für Auszubildende

Die Berufsschule 
wird von Schüle-

rinnen und Schülern 
mit einem Ausbildungs- 

oder Umschulungsvertrag 
besucht. Die Berufsschule und die 

Ausbildungsbetriebe erfüllen in der dualen 
Berufsausbildung einen gemeinsamen Bil-
dungsauftrag. Die Berufsschule ist dabei 
ein eigenständiger Lernort. Sie arbeitet als 
gleichberechtigter Partner mit den anderen 
an der Berufsausbildung Beteiligten zusam-
men.

Die Berufsschule hat zum Ziel, 
–  eine Berufsfähigkeit zu vermitteln, die Fach-

kompetenz mit allgemeinen und sozialen 
Fähigkeiten verbindet,

–  berufliche Flexibilität zur Bewältigung der 
sich wandelnden Anforderungen in Ar-
beitswelt und Gesellschaft auch im Hinblick 

auf das Zusammenwachsen Europas zu 
entwickeln,

–  die Fähigkeit und Bereitschaft zu fördern, 
bei der individuellen Lebensgestaltung und 
im öffentlichen Leben verantwortungsbe-
wusst zu handeln.

Zur Erreichung dieser Ziele richtet die Be-
rufsschule den Unterricht an einer für ihre 
Aufgaben spezifischen Pädagogik (Lernfelder) 
aus, die Handlungsorientierung betont und 
berufs- und berufsfeldübergreifende Qualifi-
kationen vermittelt. 

In Neumünster werden zurzeit 61 Berufe  
beschult (vgl. Abbildung auf Seite 34). Die 
Unterrichtsformen reichen von Teilzeitun-
terricht (ein oder zwei Tage pro Woche) bis 
zum Blockunterricht (geblockte Berufsschul-
tage von zwei bis sechs Wochen Dauer). Die 
Beschulung der Auszubildenden findet für 20 
Berufe an Landesberufsschulen statt.

Für auswärtige Schülerinnen und Schüler 
werden Übernachtungsplätze im Gästehaus  
„kiek in“  vorgehalten. 
Auszubildende können während ihrer Berufs-
ausbildung weitere Schulabschlüsse erwer-
ben. Bei Erfüllung bestimmter Vorausset-
zungen werden der Mittlere Schulabschluss 
oder der gleichwertige Hauptschulabschluss 
erworben. Leistungsfähige Auszubildende, 
die ihre Berufsausbildung bereits mit einem 
Mittleren Schulabschluss beginnen, können 
mit dem erfolgreichen Berufsabschluss auch 
die Fachhochschulreife erwerben. Vorausset-
zung ist ein mindestens zweijähriger Besuch 
weiterer Unterrichtsfächer (in der Regel 
Deutsch, Mathematik und Englisch) und eine 
bestandene Abschlussprüfung in diesen 
Fächern. Der Unterricht findet zusätzlich z.B. 
nachmittags und/oder abends und am Sams-
tagvormittag statt. 

Berufsschule für Ausbildungs- und Berufsvorbereitung

Die Berufsschule hält für Jugendliche ohne 
Berufsausbildung und ohne Schulplatz ein 
vielfältiges Unterrichtsangebot vor. Das Bil- 
dungsangebot besteht je nach Rahmenbe- 
dingungen in einem Ausbildungsvorberei-
tenden Jahr, in einer Berufsvorbereitenden 
Maßnahme oder in einer Berufseingangs-
klasse. 

Die Bildungsangebote sind meist einjährig 
und sollen für den Eintritt in eine Berufsausbil-

dung qualifizieren. Im Ausbildungsvorberei-
tenden Jahr werden in der Regel 30 Stunden  
Theorie und Praxis pro Woche unterrichtet. 
Einige Ausbildungsvorbereitende Jahre sind 
kooperativ organisiert, das heißt, drei Tage 
Schule und zwei Tage betriebliche Praxis. Für 
die Berufsvorbereitenden Maßnahmen, die 
von der Agentur für Arbeit finanziert werden, 
tragen verschiedene Bildungsträger und die 
jeweilige Berufsschule mit bis zu 14 Unter-
richtsstunden pro Woche Verantwortung. 

Das besondere Bildungsangebot für berufs-
schulpflichtige Jugendliche ohne Berufs-
ausbildung und ohne Schulplatz ist die 
Berufseingangsklasse. Hier reichen die Ange-
bote vom Coaching über Potenzialanalysen 
und Assessments bis zur Berufsfelderprobung 
und zu Qualifizierungsbausteinen. In allen 
drei Bildungsgängen können Schülerinnen 
und Schüler mit entsprechenden Leistungen 
auch nachträglich den Hauptschulabschluss 
erwerben. 

  

Beru
fsschule
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www.sauer-danfoss.com

Wir sind ein weltweit führendes Unternehmen in der Entwicklung,
Herstellung und demVertrieb innovativer hydraulischer und elektronischer
Produkte. Unsere Antriebs-, Arbeits-und Steuerungssysteme werden
u.a. in mobilen Arbeitsmaschinen für die Landwirtschaft,den Straßenbau
sowie in Flurförderzeugen eingesetzt. Unser Unternehmen mit Haupt-
sitzen in Neumünster/Deutschland, Dänemark und den USA ist mit
Standorten auf 4 Kontinenten erfolgreich. Mit rund 9.800 Mitarbeitern
erwirtschaften wir einen Umsatz von rund 2 Milliarden US-Dollar.

Sie haben Ihren Schulabschluss fest im Visier und planen Ihre berufliche Zukunft? Wir bieten engagierten und
technisch interessierten jungen Menschen Ausbildungsplätze in folgenden Berufen an:

Industriemechaniker/in*

Zerspanungsmechaniker/in*

* Voraussetzung: guter Haupt- oder Realschulabschluss

Wirtschaftsingenieur/in**

Maschinenbauingenieur/in**

** Voraussetzung: (Fach-)Abitur

IT-Systemelektroniker/in***

*** Voraussetzung: guter Realschulabschluss oder (Fach-)Abitur

Lust auf eine spannende und vielfältige Ausbildung in einem international erfolgreichen Unternehmen?

In Neumünster sind wir der zweitgrößte Ausbildungsbetrieb. Jedes Jahr leisten Schüler/innen und Studenten/
-innen bei uns ihr Industriepraktikum ab oder schreiben ihre Bachelorthesis.Für Bewerbungen zum Ausbildungsstart
2010 treffen Sie uns auf der Messe„Nordjob”in Neumünster am 11./12. Juni 2009 oder Sie senden Ihre Bewerbung
direkt mit Lebenslauf und Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse an:

Sauer-Danfoss GmbH & Co.OHG • Personalabteilung • Krokamp 35 • 24539 Neumünster • jobde@sauer-danfoss.com

Berufsstart 2010 –
wir bilden aus!

mailto:jobde@sauer-danfoss.com
http://www.sauer-danfoss.com
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Gesundheit + Soziales Wirtschaft Technik

elly-Heuss-Knapp-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Gesundheit und Soziales 
an der Elly-Heuss-Knapp-Schule ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in den Bereichen Gesundheit, Sozialpädagogik oder 
Körperpflege Voraussetzung.
Der fachrichtungsbezogene Unterricht findet in den Fächern Biolo-
gie, Informationstechnik, Gesundheit/Pflege und Pädagogik/Psy-
chologie statt, wobei eines der beiden letztgenannten Fächer am 
Ende des Bildungsgangs schriftliches Prüfungsfach ist.

Theodor-Litt-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Wirtschaft an der 
Theodor-Litt-Schule ist eine abgeschlossene  Berufsausbildung im 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung Voraussetzung. Zur Liste der 
einschlägigen Berufe führt unter www.tls.neumuenster.de ein Link 
auf der Seite der FOS Wirtschaft.
Als fachrichtungsbezogene Fächer werden Wirtschaftslehre, Rech-
nungswesen, Informationstechnik, Physik und Chemie unterrichtet. 
Zusätzlich zu den genannten Fächern wird Französisch als Wahlkurs 
angeboten. Wirtschaftslehre ist das fachrichtungsbezogene Fach der 
schriftlichen Abschlussprüfung.
Der Abschluss der Fachoberschule Wirtschaft  ist eine sehr gute 
Grundlage z.B. für den Eintritt in eine Laufbahn des gehobenen 
Dienstes in der öffentlichen Verwaltung oder  für ein wirtschaftsbe-
zogenes Studium an einer Fachhochschule.

Walther-Lehmkuhl-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Technik an der Walther-
Lehmkuhl-Schule ist eine abgeschlossene technische Berufsaus-
bildung Voraussetzung. Das fachrichtungsbezogene Fach Technik 
bezieht sich auf die Bereiche Bau-, Elektro- und Metalltechnik und 
ist am Ende des Bildungsgangs ebenfalls schriftliches Prüfungsfach. 
Zusätzlich zu den genannten Fächern wird Physik unterrichtet sowie 
Französisch als Wahlkurs angeboten. Der Abschluss der Fachober-
schule Technik bietet sehr gute Grundlagen zur Aufnahme eines 
Studiums an einer technischen Fachhochschule.

Die Fachoberschule (FOs)
vermittelt Schülerinnen und Schü-
lern nach abgeschlossener Berufs-
ausbildung eine Bildung, die den 
Anforderungen für die Aufnahme 
eines Studiums an Fachhochschulen 
aller Fachrichtungen in den Ländern 
der Bundesrepublik Deutschland 
entspricht. In Neumünster wird 
dieser ein Schuljahr umfassende 
Vollzeit-Bildungsgang in den drei 
Fachrichtungen Gesundheit und 
Soziales, Wirtschaft sowie Technik 
angeboten.

Eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung in dem jeweiligen Berufsfeld 
oder eine nachgewiesene min-
destens fünfjährige einschlägige 
Berufstätigkeit ist Voraussetzung 
für die Aufnahme an der Fachober-
schule. Zusätzlich ist ein Mittlerer 
Schulabschluss bzw. der Real-
schulabschluss nachzuweisen. Die 
Unterrichtsfächer im allgemein bil-
denden Bereich Deutsch, Englisch, 
Mathematik, Wirtschaft/ Politik, 
Religion oder Philosophie und 
Sport  werden zusammen mit den 
fachrichtungsspezifischen Fächern 
wöchentlich im Umfang von ca. 33 
Unterrichtsstunden unterrichtet. 
Deutsch, Englisch und Mathematik 
sowie ein fachrichtungsbezogenes 
Fach werden schriftlich geprüft.

Berufsoberschule (BOs)
Der erfolgreiche Abschluss der 
Fachoberschule berechtigt außer-
dem zum Übergang in die Berufso-
berschule derselben Fachrichtung, 
wo die Fachgebundene oder die 
Allgemeine Hochschulreife erwor-
ben werden kann. 
Ab 2010 ist dieses Angebot in 
Neumünster geplant.
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Gesundheit + Soziales Wirtschaft Technik

elly-Heuss-Knapp-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Gesundheit und Soziales 
an der Elly-Heuss-Knapp-Schule ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in den Bereichen Gesundheit, Sozialpädagogik oder 
Körperpflege Voraussetzung.
Der fachrichtungsbezogene Unterricht findet in den Fächern Biolo-
gie, Informationstechnik, Gesundheit/Pflege und Pädagogik/Psy-
chologie statt, wobei eines der beiden letztgenannten Fächer am 
Ende des Bildungsgangs schriftliches Prüfungsfach ist.

Theodor-Litt-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Wirtschaft an der 
Theodor-Litt-Schule ist eine abgeschlossene  Berufsausbildung im 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung Voraussetzung. Zur Liste der 
einschlägigen Berufe führt unter www.tls.neumuenster.de ein Link 
auf der Seite der FOS Wirtschaft.
Als fachrichtungsbezogene Fächer werden Wirtschaftslehre, Rech-
nungswesen, Informationstechnik, Physik und Chemie unterrichtet. 
Zusätzlich zu den genannten Fächern wird Französisch als Wahlkurs 
angeboten. Wirtschaftslehre ist das fachrichtungsbezogene Fach der 
schriftlichen Abschlussprüfung.
Der Abschluss der Fachoberschule Wirtschaft  ist eine sehr gute 
Grundlage z.B. für den Eintritt in eine Laufbahn des gehobenen 
Dienstes in der öffentlichen Verwaltung oder  für ein wirtschaftsbe-
zogenes Studium an einer Fachhochschule.

Walther-Lehmkuhl-schule

Für die Aufnahme in die Fachoberschule Technik an der Walther-
Lehmkuhl-Schule ist eine abgeschlossene technische Berufsaus-
bildung Voraussetzung. Das fachrichtungsbezogene Fach Technik 
bezieht sich auf die Bereiche Bau-, Elektro- und Metalltechnik und 
ist am Ende des Bildungsgangs ebenfalls schriftliches Prüfungsfach. 
Zusätzlich zu den genannten Fächern wird Physik unterrichtet sowie 
Französisch als Wahlkurs angeboten. Der Abschluss der Fachober-
schule Technik bietet sehr gute Grundlagen zur Aufnahme eines 
Studiums an einer technischen Fachhochschule.

  

Fachhoch-

schulreife

Die
Fachoberschule
führt in
einem Jahr zur
Fachhochschulreife
und zum Übergang in 
die Berufsoberschule

Voraussetzung für die 
Fachoberschule:
Mittlerer
Schulabschluss + 
Berufsausbildung

http://www.tls.neumuenster.de
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Berufsfachschule Typ I (BFS I)Berufsfachschulen Typ I (BFs I)

gibt es in Neumünster mit den 
Fachrichtungen Gesundheit und 
Ernährung, Wirtschaft sowie Tech-
nik. Sie vermitteln eine berufliche 
Grundbildung in der gewählten 
Fachrichtung. Zugleich vertiefen 
und erweitern sie die allgemeine 
Bildung. Sie führen zum Mittleren 
Schulabschluss. Das Bildungsan-
gebot richtet sich an Jugendliche 
mit einem Hauptschulabschluss. 
Ziel ist, dass alle im Bildungsgang 
aufgenommenen Jugendlichen den 
Abschluss erreichen, der ihren Fähig-
keiten und Interessen entspricht. 
Die Aufnahme in die Berufsfach-
schule Typ I erfolgt zunächst in 
eine einjährige Berufsfachschu-
le, die Qualifizierungsstufe. Der 
erfolgreiche Abschluss mit einem 
Notendurchschnitt von 3,5 und 
besser berechtigt zum Übergang in 
die Oberstufe der zweijährigen Be-
rufsfachschule, die Abschlussstufe. 
Die Qualifizierungsstufe schließt 
ohne Prüfung ab; eine Wiederho-
lung ist nicht möglich. Am Ende der 
Abschlussstufe wird die Prüfung 
zum Erwerb des Mittleren Schulab-
schlusses abgelegt. Dieser Abschluss 
ist dem Realschulabschluss gleich-
wertig. Er kann zum Besuch des Be-
ruflichen Gymnasiums berechtigen.

An allen BFS I umfasst der berufs-
übergreifende Lernbereich die 
Fächer Wirtschaft/Politik, Religion 
oder Philosophie, Deutsch/Kommu-
nikation, Englisch, Mathematik und 
Sport.

Gesundheit + Ernährung Wirtschaft Technik

elly-Heuss-Knapp-schule

Die Berufsfachschule Gesundheit und Ernährung wird von 
Schülerinnen und Schüler besucht, die Interesse an den Themen-
schwerpunkten Gesundheit und Ernährung haben. Viele dieser 
Schülerinnen und Schüler können sich später eine Ausbildung 
im Bereich Gesundheit oder Ernährung und Hauswirtschaft 
vorstellen.
In der Qualifizierungsstufe (erstes Jahr der Ausbildung) ist ein 
vierwöchiges Praktikum in den Arbeitsbereichen Gesundheit oder 
Ernährung abzuleisten. Im berufsbezogenen Lernbereich werden 
Gesundheit, Ernährung, Datenverarbeitung und Fachpraxis 
unterrichtet.

Theodor-Litt-schule

Die Berufsfachschule Wirtschaft vermittelt Grundlagen für den 
Erwerb kaufmännischer Handlungsfähigkeit und entwickelt die 
Fähigkeit zur Anwendung von Arbeitstechniken.
Im berufsbezogenen Lernbereich werden Betriebswirtschaftslehre 
mit Rechnungswesen, Informationsverarbeitung, Wirtschaftsgeo-
graphie und Fachpraxis Wirtschaft unterrichtet.
Ein guter Abschluss der Berufsfachschule Wirtschaft der Theodor-
Litt-Schule kann Sprungbrett in eine erfolgreiche Berufsaus-
bildung in Wirtschaft oder Verwaltung oder einen weiteren 
schulischen Bildungsgang sein.

Walther-Lehmkuhl-schule

Die Berufsfachschule Technik vermittelt Grundlagen für den Erwerb 
beruflicher Handlungsfähigkeit und führt zu einer technisch ausge-
richteten Berufsorientierung. Diese wird durch die fachpraktische 
Ausbildung in mehreren Berufsfeldern (z. B. Bautechnik, Elektro-
technik, Fahrzeugtechnik, Holztechnik, Medien und Drucktechnik, 
Metalltechnik) in den schuleigenen Werkstätten und Laboren sowie 
den fachtheoretischen Unterricht vermittelt. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten somit auch eine größere Sicherheit in der 
endgültigen Berufswahl.
Im berufsbezogenen Lernbereich werden Technologie, Technische 
Systeme und Fachpraxis unterrichtet.
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Die
Berufsfachschule Typ I
führt in
zwei Jahren zum
Mittleren
Schulabschluss

Voraussetzung:
Hauptschulabschluss

  

mittl.

schulabschluss

Berufliche Grundbildung
Gesundheit + Ernährung Wirtschaft Technik

elly-Heuss-Knapp-schule

Die Berufsfachschule Gesundheit und Ernährung wird von 
Schülerinnen und Schüler besucht, die Interesse an den Themen-
schwerpunkten Gesundheit und Ernährung haben. Viele dieser 
Schülerinnen und Schüler können sich später eine Ausbildung 
im Bereich Gesundheit oder Ernährung und Hauswirtschaft 
vorstellen.
In der Qualifizierungsstufe (erstes Jahr der Ausbildung) ist ein 
vierwöchiges Praktikum in den Arbeitsbereichen Gesundheit oder 
Ernährung abzuleisten. Im berufsbezogenen Lernbereich werden 
Gesundheit, Ernährung, Datenverarbeitung und Fachpraxis 
unterrichtet.

Theodor-Litt-schule

Die Berufsfachschule Wirtschaft vermittelt Grundlagen für den 
Erwerb kaufmännischer Handlungsfähigkeit und entwickelt die 
Fähigkeit zur Anwendung von Arbeitstechniken.
Im berufsbezogenen Lernbereich werden Betriebswirtschaftslehre 
mit Rechnungswesen, Informationsverarbeitung, Wirtschaftsgeo-
graphie und Fachpraxis Wirtschaft unterrichtet.
Ein guter Abschluss der Berufsfachschule Wirtschaft der Theodor-
Litt-Schule kann Sprungbrett in eine erfolgreiche Berufsaus-
bildung in Wirtschaft oder Verwaltung oder einen weiteren 
schulischen Bildungsgang sein.

Walther-Lehmkuhl-schule

Die Berufsfachschule Technik vermittelt Grundlagen für den Erwerb 
beruflicher Handlungsfähigkeit und führt zu einer technisch ausge-
richteten Berufsorientierung. Diese wird durch die fachpraktische 
Ausbildung in mehreren Berufsfeldern (z. B. Bautechnik, Elektro-
technik, Fahrzeugtechnik, Holztechnik, Medien und Drucktechnik, 
Metalltechnik) in den schuleigenen Werkstätten und Laboren sowie 
den fachtheoretischen Unterricht vermittelt. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten somit auch eine größere Sicherheit in der 
endgültigen Berufswahl.
Im berufsbezogenen Lernbereich werden Technologie, Technische 
Systeme und Fachpraxis unterrichtet.
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Landesinnungsverband
Elektro- und Informationstechnik

Schleswig-Holstein

Innung der Elektrohandwerke für den Kreis Segeberg
Hamburger Str. 24 | 23795 Bad Segeberg
Tel.: 0 45 51 - 99 68 0 | Fax: 0 45 51 - 99 68 28

Elektro-Innung Dithmarschen,
Informationstechniker-Innung Dithmarschen
Zingelstr. 50 | 25704 Meldorf
Tel.: 0 48 32 - 95 06 0 | Fax: 0 48 32 - 95 06 60

Elektro-Innung Eiderstedt
Süderstr. 97, 25813 Husum
Tel.: 0 48 41 - 89 38 0 | Fax: 0 48 41 - 89 38 38

Elektro-Innung Eutin,
Elektro-Innung Oldenburg,
Elektro-Innung für den Kreis Plön
Siemensstr. 12a | 23701 Eutin
Tel.: 0 45 21 - 23 33 | Fax: 045 21 - 63 20

Elektro-Innung Flensburg Stadt und Land
Harnis 24 | 24937 Flensburg
Tel.: 0 46 1 - 14 12 90 | Fax: 0 46 1 - 14 12 92 1

Elektro-Innung für den Kreis Herzogtum Lauenburg
Bahnhofsallee 4 | 23909 Ratzeburg
Tel.: 0 45 41 - 34 53 | Fax: 0 45 41 - 82 67 6

Elektro-Innung Husum
Süderstr. 97 | 25813 Husum
Tel.: 0 48 41 - 89 38 0 | Fax: 0 48 41 - 89 38 38

Elektro-Innung Kiel
Sophienblatt 48a | 24114 Kiel
Tel.: 0 43 1 - 61 571 | Fax: 0 43 1 - 63 160

Elektro-Innung Lübeck
Gustav-Adolf-Str. 7a | 23568 Lübeck
Tel.: 0 45 1 - 38 95 90 1 | Fax: 0 45 1 - 38 95 92 7

Elektro-Innung Neumünster
Wasbeker Str. 351 | 24537 Neumünster
Tel.: 0 43 21 - 60 88 0 | Fax: 0 43 21 - 60 88 33

Elektro-Innung Nordfriesland/Südtondern
Postfach 1265 | 25892 Niebüll
Tel.: 0 46 61 - 96 65 0 | Fax: 0 46 61 - 96 65 44

Elektro-Innung des Kreises Pinneberg
Damm 39 | 25421 Pinneberg
Tel.: 0 41 01 - 59 42 - 0 | Fax: 0 41 01 - 59 42 - 22

Elektro-Innung Rendsburg
Thormannplatz 8 - 10 | 24768 Rendsburg
Tel.: 0 43 31 - 27 04 7 | Fax: 0 43 31 - 23 40 2

Elektro-Innung Schleswig/Eckernförde
Ilensee 4 | 24837 Schleswig
Tel.: 0 46 21 - 96 00 0 | Fax: 0 46 21 - 96 00 96

Elektro-Innung Steinburg,
Innung für Informationstechnik für den Kreis Steinburg
Poststr. 14 | 25524 Itzehoe
Tel.: 0 48 21 - 24 08 | Fax: 0 48 21 - 61 93 2

Elektro-Innung Stormarn
Mommsenstraße 10 | 23843 Bad Oldesloe
Tel.: 0 45 31 - 80 98 0 | Fax: 0 45 31 - 80 98 10

Landesinnungsverband der Elektro- und Informationstechnik Schleswig-Holstein
Geschäftsstelle: Kieler Straße 35 a | 24768 Rendsburg | Tel. 0 43 31 / 566 60 | Fax 0 43 31 / 567 60
E-Mail: liv@elektrohandwerke-sh.de | www.elektrohandwerke-sh.de

Ernst Krebs GmbH & Co. KG

Ruhrstraße 13
24539 Neumünster

info@ernst-krebs.de
www.ernst-krebs.de

Tel 0 43 21 - 88 29 - 0
Fax 0 43 21 - 8 47 10

mailto:liv@elektrohandwerke-sh.de
http://www.elektrohandwerke-sh.de
mailto:info@ernst-krebs.de
http://www.ernst-krebs.de
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Der Dauerläufer:
210 Schrauben (6x60) pro Akkuladung. Mehr schafft keiner.

www.bosch-pt.com

NEU! Die Akkubohrschrauber
GSR 14,4 V-LI und 18 V-LI Professional.
Für Profis von Profis.
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Berufsfachschule Typ III (BFS III)Berufsfachschulen Typ III (BFs III)

führen zu einer Berufsausbildung 
nach Landes- bzw. Bundesrecht. 
In Neumünster werden die Fach-
richtungen Chemie, Gestaltung, 
Pharmazie, Sozialpädagogik, Sozi-
alwesen und Wirtschaft angeboten. 
Sie vermitteln berufliche Kenntnisse 
und Kompetenzen in der gewählten 
Fachrichtung und führen in zwei, 
zweieinhalb oder drei  Jahren zum 
Berufsabschluss. Das Bildungsange-
bot richtet sich an Jugendliche mit 
Mittlerem Schulabschluss mit Aus-
nahme der Fachrichtung Sozialwe-
sen, für die der Hauptschulabschluss 
Voraussetzung ist. 

An den BFS III umfasst der berufs-
übergreifende Lernbereich die 
Fächer Wirtschaft/Politik, Religion 
oder Philosophie, Deutsch/Kom-
munikation, Englisch, Mathematik 
und Sport. Eine Ausnahme bildet 
die Fachrichtung Pharmazie, deren 
Stundentafel keinen Unterricht in 
Religion, Philosophie und Sport 
vorsieht. 

Alle Bildungsgänge schließen mit 
einer Prüfung ab. Mit den Berufs-
abschlüssen können zusätzlich 
weitere Schulabschlüsse erworben 
werden: Alle Assistentenbildungs-
gänge ermöglichen den Erwerb der 
Fachhochschulreife, teilweise sind 
hierfür noch zusätzliche Praktika er-
forderlich. An der Berufsfachschule 
Sozialwesen kann der Mittlere Schul-
abschluss erworben werden.

elly-Heuss-Knapp-schule

Die Berufsfachschule Sozialpädagogik bildet Sozialpädago-
gische Assistentinnen und Assistenten aus, die als weitere Kraft 
neben einer sozialpädagogischen Fachkraft in Einrichtungen wie 
Krippen, Kindergärten, Horten oder Kinderkurheimen mit Kindern 
arbeiten. Das Arbeitsfeld stellt besondere Ansprüche an die Kom-
munikationsfähigkeit und Kreativität, um Kindern einen weiten 
Zugang zur Umwelt und zu sich selbst zu ermöglichen. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der 
Ausbildung sind zwei Praktika von insgesamt 20 Wochen. Nach 
bestandener Abschlussprüfung erfolgt die Zuerkennung der 
Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r sozialpädagogische/r 
Assistent/in“.

Die Berufsfachschule Sozialwesen hat die Berufsausbildung zur 
Fachkraft für Pflegeassistenz zum Ziel. Die Fachkraft für Pflegeas-
sistenz wird in der Betreuung von kranken und hilfsbedürftigen 
Einzelpersonen tätig. Die Berufsfachschule für Sozialwesen 
wird von Schülerinnen und Schülern besucht, die in stationären 
oder ambulanten Pflegeeinrichtungen sowie in Sozialstationen 
arbeiten wollen. 
Der Ausbildungsgang dauert drei Jahre und umfasst insgesamt 
40 Wochen Praxis in den Arbeitsbereichen Sozialpflege und 
Hauswirtschaft. Nach bestandener Abschlussprüfung erfolgt die 
Zuerkennung der Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte Fachkraft 
für Pflegeassistenz“. Der Erwerb des Mittleren Schulabschlusses 
ist möglich.

Theodor-Litt-schule

Die Berufsfachschule Chemie wird von Schülerinnen und Schülern 
besucht, die ein besonderes Interesse an Naturwissenschaften, 
insbesondere der Chemie, haben und später in Laboratorien 
verschiedenster Industriezweige oder bei privaten und öffentlichen 
Forschungs- und Untersuchungseinrichtungen arbeiten möchten. Das 
Hinführen zu sorgfältiger und selbstständiger Arbeitsweise in einem 
Labor bildet den Schwerpunkt der Ausbildung. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der Ausbildung 
ist ein vierwöchiges Betriebspraktikum. Nach bestandener Abschluss-
prüfung erfolgt die Zuerkennung der Berufsbezeichnung „Staatlich 
geprüfte/r chemisch-technische/r Assistent/in“.

Die Berufsfachschule Pharmazie vermittelt theoretische und 
praktische Kenntnisse, die es den späteren pharmazeutisch-
technischen Assistentinnen und Assistenten ermöglichen, in 
Apotheken Arzneimittel herzustellen, diese zu prüfen und 
abzugeben. Genauigkeit und exaktes Arbeiten im Labor sowie 
Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Patienten bzw. Kunden 
sind besondere Anforderungen in diesem Beruf. 
Der Ausbildungsgang dauert zweieinhalb Jahre. Bestandteil der 
Ausbildung ist ein halbjähriges Praktikum in einer Apotheke. 
Nach bestandener Abschlussprüfung erfolgt die Zuerkennung der 
Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r pharmazeutisch-tech-
nische/r Assistent/in“.

Die Ausbildung an der Berufsfachschule Wirtschaft ist auf 
berufliche Anforderungen im kaufmännisch-verwaltenden Bereich 
ausgerichtet. In den Fachrichtungen „Informationsverarbeitung“ 
und „Fremdsprachen“ erfahren die Schülerinnen und Schüler 
betriebliche Aufgabenfelder unter besonderer Berücksichtigung 
des EDV-Einsatzes bzw. der fremdsprachlichen Kompetenz. Die 
Ausbildung erleichtert einen späteren Einstieg in Unternehmen mit 
internationalen Handels- oder Touristikschwerpunkten. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der Ausbildung 
ist ein vierwöchiges Betriebspraktikum. Die Schülerinnen und Schüler 
erwerben den Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Kaufmännische/r 
Assistent/in“ zugleich die Fachhochschulreife. 

Walther-Lehmkuhl-schule

Die Berufsausbildung an der Berufsfachschule Gestaltungstechnik 
wird in den Schwerpunkten „Graphik“ und „Medien/Kommunikation“ 
angeboten. Die Schülerinnen und Schüler erwerben mit dem Berufs-
abschluss „Staatlich geprüfte/r gestaltungstechnische/r Assistent/in“ 
zugleich die Fachhochschulreife. Ein Schwerpunkt des Bildungsgangs 
ist in der Kooperation mit Medienbetrieben zu sehen, die im Umfang 
von 26 Wochen Betriebspraktika bereitstellen.
Die zweijährige Ausbildung bereitet auf den beruflichen Einsatz in 
der digitalen Medienproduktion vor, der sich auf die Bereiche Print-
medien (Werbung, Zeitung, Zeitschriften), Internet und audiovisuelle 
Medien (Video, Film, Fernsehen) erstreckt.
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Berufsabschluss

nach Landesrecht

Die
Berufsfachschule Typ III
führt in
zwei bzw. drei Jahren 
zum
Berufsabschluss
(ggf. mit Fachhochschulreife)

Voraussetzung:
Mittl. Schulabschluss 
bzw. Hauptschulab-
schluss

elly-Heuss-Knapp-schule

Die Berufsfachschule Sozialpädagogik bildet Sozialpädago-
gische Assistentinnen und Assistenten aus, die als weitere Kraft 
neben einer sozialpädagogischen Fachkraft in Einrichtungen wie 
Krippen, Kindergärten, Horten oder Kinderkurheimen mit Kindern 
arbeiten. Das Arbeitsfeld stellt besondere Ansprüche an die Kom-
munikationsfähigkeit und Kreativität, um Kindern einen weiten 
Zugang zur Umwelt und zu sich selbst zu ermöglichen. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der 
Ausbildung sind zwei Praktika von insgesamt 20 Wochen. Nach 
bestandener Abschlussprüfung erfolgt die Zuerkennung der 
Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r sozialpädagogische/r 
Assistent/in“.

Die Berufsfachschule Sozialwesen hat die Berufsausbildung zur 
Fachkraft für Pflegeassistenz zum Ziel. Die Fachkraft für Pflegeas-
sistenz wird in der Betreuung von kranken und hilfsbedürftigen 
Einzelpersonen tätig. Die Berufsfachschule für Sozialwesen 
wird von Schülerinnen und Schülern besucht, die in stationären 
oder ambulanten Pflegeeinrichtungen sowie in Sozialstationen 
arbeiten wollen. 
Der Ausbildungsgang dauert drei Jahre und umfasst insgesamt 
40 Wochen Praxis in den Arbeitsbereichen Sozialpflege und 
Hauswirtschaft. Nach bestandener Abschlussprüfung erfolgt die 
Zuerkennung der Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte Fachkraft 
für Pflegeassistenz“. Der Erwerb des Mittleren Schulabschlusses 
ist möglich.

Theodor-Litt-schule

Die Berufsfachschule Chemie wird von Schülerinnen und Schülern 
besucht, die ein besonderes Interesse an Naturwissenschaften, 
insbesondere der Chemie, haben und später in Laboratorien 
verschiedenster Industriezweige oder bei privaten und öffentlichen 
Forschungs- und Untersuchungseinrichtungen arbeiten möchten. Das 
Hinführen zu sorgfältiger und selbstständiger Arbeitsweise in einem 
Labor bildet den Schwerpunkt der Ausbildung. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der Ausbildung 
ist ein vierwöchiges Betriebspraktikum. Nach bestandener Abschluss-
prüfung erfolgt die Zuerkennung der Berufsbezeichnung „Staatlich 
geprüfte/r chemisch-technische/r Assistent/in“.

Die Berufsfachschule Pharmazie vermittelt theoretische und 
praktische Kenntnisse, die es den späteren pharmazeutisch-
technischen Assistentinnen und Assistenten ermöglichen, in 
Apotheken Arzneimittel herzustellen, diese zu prüfen und 
abzugeben. Genauigkeit und exaktes Arbeiten im Labor sowie 
Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Patienten bzw. Kunden 
sind besondere Anforderungen in diesem Beruf. 
Der Ausbildungsgang dauert zweieinhalb Jahre. Bestandteil der 
Ausbildung ist ein halbjähriges Praktikum in einer Apotheke. 
Nach bestandener Abschlussprüfung erfolgt die Zuerkennung der 
Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r pharmazeutisch-tech-
nische/r Assistent/in“.

Die Ausbildung an der Berufsfachschule Wirtschaft ist auf 
berufliche Anforderungen im kaufmännisch-verwaltenden Bereich 
ausgerichtet. In den Fachrichtungen „Informationsverarbeitung“ 
und „Fremdsprachen“ erfahren die Schülerinnen und Schüler 
betriebliche Aufgabenfelder unter besonderer Berücksichtigung 
des EDV-Einsatzes bzw. der fremdsprachlichen Kompetenz. Die 
Ausbildung erleichtert einen späteren Einstieg in Unternehmen mit 
internationalen Handels- oder Touristikschwerpunkten. 
Der Ausbildungsgang dauert zwei Jahre. Bestandteil der Ausbildung 
ist ein vierwöchiges Betriebspraktikum. Die Schülerinnen und Schüler 
erwerben den Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Kaufmännische/r 
Assistent/in“ zugleich die Fachhochschulreife. 

Walther-Lehmkuhl-schule

Die Berufsausbildung an der Berufsfachschule Gestaltungstechnik 
wird in den Schwerpunkten „Graphik“ und „Medien/Kommunikation“ 
angeboten. Die Schülerinnen und Schüler erwerben mit dem Berufs-
abschluss „Staatlich geprüfte/r gestaltungstechnische/r Assistent/in“ 
zugleich die Fachhochschulreife. Ein Schwerpunkt des Bildungsgangs 
ist in der Kooperation mit Medienbetrieben zu sehen, die im Umfang 
von 26 Wochen Betriebspraktika bereitstellen.
Die zweijährige Ausbildung bereitet auf den beruflichen Einsatz in 
der digitalen Medienproduktion vor, der sich auf die Bereiche Print-
medien (Werbung, Zeitung, Zeitschriften), Internet und audiovisuelle 
Medien (Video, Film, Fernsehen) erstreckt.
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Berufliches GymnasiumBerufliche Gymnasien (BG) 

gibt es in Neumünster mit den Fach-
richtungen Ernährung, Gesundheit 
und Soziales, Wirtschaft und Technik. 
Sie vermitteln in der jeweiligen 
Fachrichtung durch berufsbezogene 
und allgemein bildende Unter-
richtsinhalte eine Bildung, die den 
Anforderungen für die Aufnahme 
eines Hochschulstudiums oder einer 
vergleichbaren Berufsausbildung 
entspricht. Teamarbeit bei den Lehr-
kräften und den Schülerinnen und 
Schülern sowie die Projektarbeit be-
stimmen das Arbeiten miteinander. 
Die Beruflichen Gymnasien führen in 
drei Jahren zur Allgemeinen Hoch-
schulreife (Abitur). Mit erfolgreichem 
Abschluss der 12. Jahrgangsstufe 
wird die Fachhochschulreife (schu-
lischer Teil) erreicht. 

Seit dem Schuljahr 2008/09 wird als 
Schulversuch außerdem die Fach-
richtung Biotechnologie angeboten.
  

Aufgenommen werden Bewerbe-
rinnen und Bewerber mit einem 
Mittleren Schulabschluss soweit 
dieser zum Übergang in die gym-
nasiale Oberstufe berechtigt. Im 
Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Schulplätze können außerdem 
Bewerberinnen und Bewerber 
aufgenommen werden, die ihren 
Mittleren Schulabschluss mit einem 
Notendurchschnitt der Fächer der 
Stundentafel von besser als 3,0 
erworben haben.

elly-Heuss-Knapp-schule

Das Berufliche Gymnasium Gesundheit und Soziales bietet die 
Profile „Gesundheitssport“, verbunden mit einer Ausbildung zum/
zur Übungsleiter/in, und „Gesundheitsprävention“ an. Bei beiden 
Profilen ist Gesundheit ein Fach mit erhöhtem Anforderungsni-
veau. Der andere Schwerpunkt liegt in Deutsch, Mathematik oder 
Englisch. Bestandteil des Bildungsganges ist ein zweiwöchiges 
Praktikum in einem Betrieb der Gesundheitsbranche, das in einen 
Projektkurs eingebettet ist. 

Das Berufliche Gymnasium Ernährung hat seinen Schwerpunkt 
im naturwissenschaftlichen Bereich, vertreten durch die Fächer 
Ernährungslehre, Chemie und Biologie. Neben Ernährungslehre wird 
nach Wunsch eines der Fächer Deutsch, Mathematik oder Englisch 
auf erhöhtem Anforderungsniveau unterrichtet. Bestandteil des 
Bildungsganges ist ein zweiwöchiges Praktikum in einem Betrieb der 
Ernährungsbranche, das in einen Projektkurs eingebettet ist. 

Das Berufliche Gymnasium mit der Fachrichtung Biotechnologie 
ist ein Schulversuch zur Kombination der allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur) mit dem Berufsabschluss als „Staatlich geprüfte/r Biolo-
gisch-technische/r Assistent/in“ und dauert vier Jahre. Die Fächer 
mit erhöhtem Anforderungsniveau - Biologie und Biotechnologie 
- werden schwerpunktmäßig im Labor unterrichtet. Diesen doppelt 
qualifizierenden Bildungsgang gibt es nur in Neumünster. Bestand-
teil sind verschiedene Praktika in der Biotechnologiebranche.   

Theodor-Litt-schule

Das Berufliche Gymnasium Wirtschaft legt einen Schwerpunkt 
auf das Fach Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen, 
das auf erhöhtem Anforderungsniveau unterrichtet wird. Die 
Schülerinnen und Schüler wählen zwischen drei Profilen, die ihre 
vorhandenen Fähigkeiten und zukünftigen Berufswünsche in 
besonderem Maße berücksichtigen. 
Angeboten werden die Profile „Business“ mit Englisch und Wirt-
schaftsgeographie, „Kommunikation und Medien“ mit Deutsch 
und Theater/Video und „Wirtschaftsinformatik/ Mathematik“ mit 
Mathematik und Beruflicher Informatik als prägenden Fächern. 
Als zweite Fremdsprache kann Französisch, Russisch oder Spa-
nisch, als Naturwissenschaft Chemie oder Physik gewählt werden. 

Walther-Lehmkuhl-schule

Das Berufliche Gymnasium Technik bietet die Profile Bautech-
nik, Maschinenbautechnik und Datenverarbeitungstechnik an. 
Dementsprechend sind die Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau 
Bautechnik, Maschinenbautechnik oder Datenverarbeitungstechnik 
sowie Mathematik oder Englisch. Französisch wird  für Anfänger und 
Fortgeschrittene im Kurssystem geführt. Der Unterricht in den Tech-
nikfächern wird in großen Teilen auch in den modern ausgestatteten 
Laboren und Werkstätten durchgeführt. 



27

elly-Heuss-Knapp-schule

Das Berufliche Gymnasium Gesundheit und Soziales bietet die 
Profile „Gesundheitssport“, verbunden mit einer Ausbildung zum/
zur Übungsleiter/in, und „Gesundheitsprävention“ an. Bei beiden 
Profilen ist Gesundheit ein Fach mit erhöhtem Anforderungsni-
veau. Der andere Schwerpunkt liegt in Deutsch, Mathematik oder 
Englisch. Bestandteil des Bildungsganges ist ein zweiwöchiges 
Praktikum in einem Betrieb der Gesundheitsbranche, das in einen 
Projektkurs eingebettet ist. 

Das Berufliche Gymnasium Ernährung hat seinen Schwerpunkt 
im naturwissenschaftlichen Bereich, vertreten durch die Fächer 
Ernährungslehre, Chemie und Biologie. Neben Ernährungslehre wird 
nach Wunsch eines der Fächer Deutsch, Mathematik oder Englisch 
auf erhöhtem Anforderungsniveau unterrichtet. Bestandteil des 
Bildungsganges ist ein zweiwöchiges Praktikum in einem Betrieb der 
Ernährungsbranche, das in einen Projektkurs eingebettet ist. 

Das Berufliche Gymnasium mit der Fachrichtung Biotechnologie 
ist ein Schulversuch zur Kombination der allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur) mit dem Berufsabschluss als „Staatlich geprüfte/r Biolo-
gisch-technische/r Assistent/in“ und dauert vier Jahre. Die Fächer 
mit erhöhtem Anforderungsniveau - Biologie und Biotechnologie 
- werden schwerpunktmäßig im Labor unterrichtet. Diesen doppelt 
qualifizierenden Bildungsgang gibt es nur in Neumünster. Bestand-
teil sind verschiedene Praktika in der Biotechnologiebranche.   

Theodor-Litt-schule

Das Berufliche Gymnasium Wirtschaft legt einen Schwerpunkt 
auf das Fach Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen, 
das auf erhöhtem Anforderungsniveau unterrichtet wird. Die 
Schülerinnen und Schüler wählen zwischen drei Profilen, die ihre 
vorhandenen Fähigkeiten und zukünftigen Berufswünsche in 
besonderem Maße berücksichtigen. 
Angeboten werden die Profile „Business“ mit Englisch und Wirt-
schaftsgeographie, „Kommunikation und Medien“ mit Deutsch 
und Theater/Video und „Wirtschaftsinformatik/ Mathematik“ mit 
Mathematik und Beruflicher Informatik als prägenden Fächern. 
Als zweite Fremdsprache kann Französisch, Russisch oder Spa-
nisch, als Naturwissenschaft Chemie oder Physik gewählt werden. 

Walther-Lehmkuhl-schule

Das Berufliche Gymnasium Technik bietet die Profile Bautech-
nik, Maschinenbautechnik und Datenverarbeitungstechnik an. 
Dementsprechend sind die Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau 
Bautechnik, Maschinenbautechnik oder Datenverarbeitungstechnik 
sowie Mathematik oder Englisch. Französisch wird  für Anfänger und 
Fortgeschrittene im Kurssystem geführt. Der Unterricht in den Tech-
nikfächern wird in großen Teilen auch in den modern ausgestatteten 
Laboren und Werkstätten durchgeführt. 

Das
Berufliche
Gymnasium
führt in
drei Jahren zum
Abitur

Voraussetzung:
Mittlerer Schulab-
schluss

  

Abitur

Berufliche Ausrichtung



Fachschulen 
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Fachschulen

gibt es in Neumünster mit den 
Fachrichtungen Hauswirtschaft, 
Heilpädagogik, Sonderpädagogik 
und Sozialpädagogik. Während die 
Fachschulen für Hauswirtschaft und 
für Heilpädagogik echte Weiter-
bildungseinrichtungen sind, kann 
es sich bei den Fachschulen für 
Sonderpädagogik und für Sozial-
pädagogik sowohl um Berufsaus-
bildung als auch um Weiterbildung 
handeln. Fachschulen gehören zum 
post-sekundären Bildungsbereich 
und richten sich überwiegend an 
Erwachsene.

Aufgenommen werden Bewerber/
innen mit Mittlerem Schulabschluss 
und abgeschlossener Berufsausbil-
dung. Bei einzelnen Fachschulen ist 
eine Aufnahme auch mit Fachhoch-
schulreife oder Abitur mit Praktika 
möglich. 

Fachschule  für
Hauswirtschaft

Fachschule für
Heilpädagogik

Fachschule für
sonderpädagogik

Fachschule für
sozialpädagogik

Die Fachschule für Hauswirtschaft wird von Schülerninnen und 
Schüler besucht, die Interesse an Führungsaufgaben in hauswirt-
schaftlichen Betrieben aller Art haben. Der Unterricht wird berufsbe-
gleitend angeboten. Nach 1,5 Jahren kann als „Staatlich geprüfte/r 
Wirtschafter/in“ abgeschlossen werden. Nach 2 Jahren ist die 
Meisterprüfung vor der zuständigen Stelle möglich. Nach 3 Jahren 
wird der Abschluss als „Staatlich geprüfte/r Hauswirtschaftliche/r 
Betriebsleiter/in“ erreicht. Zusätzlich ist die Prüfung zur „Diätetisch-
geschulten Fachkraft (DGE)“ möglich.  

Die Fachschule für Heilpädagogik richtet sich an Erzieherinnen 
und Erzieher oder entsprechend qualifizierte Personen. Sie sollen 
befähigt werden, sich für Menschen mit Behinderungen professi-
onell einzusetzen und ihnen zur Teilhabe am normalen Leben zu 
verhelfen. Der Unterricht wird berufsbegleitend angeboten. Die 
Weiterbildung dauert 3 Jahre und führt zur Berufsbezeichnung 
„Staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/in“.

Die Fachschule für Sonderpädagogik qualifiziert für die Arbeit 
in sonderpädagogischen Einrichtungen jeder Art. Professionelle 
Heilerziehungspflege geht davon aus, dass es Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gibt, die zeitweise oder auch ihr Leben lang 
kompetente Begleitung und Assistenz benötigen. Der Bildungs-
gang dauert 3 Jahre und schließt mit dem Berufsabschluss als 
„Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in“ ab.

Die Fachschule für Sozialpädagogik vermittelt umfassende sozial-
pädagogische Fachkompetenzen. Sie qualifiziert zum selbstständigen, 
reflektierten, konzeptionellen und innovativen Handeln in sozialpä-
dagogischen Arbeitsfeldern. Sie befähigt zur Übernahme von selbst-
ständigen Tätigkeiten und Leitungsaufgaben sowie zur Teamarbeit 
in sozialpädagogischen und integrativen Einrichtungen wie Krippen, 
Kindergärten, betreuten Grundschulen, Jugendfreizeitheimen und  
Erholungsheimen. Die Fachschule für Sozialpädagogik bietet neben 
der normalen Ausbildung zur/zum Erzieher/in die drei besonderen 
Profile „Europaklasse“, „Freizeit/Tourismus und Kulturarbeit“ und 
„Musikpädagogik“ an. Der Bildungsgang dauert 3 Jahre und schließt 
mit dem Berufsabschluss „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“. 
Darüber hinaus gibt es einen 1,5 Jahre dauernden berufsbegleitenden 
Ausbildungsgang „Staatlich anerkannte Fachkraft für Dialog und 
Anleitung“.
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Berufliche
Weiter-

qualifizierung
Fachschule  für
Hauswirtschaft

Fachschule für
Heilpädagogik

Fachschule für
sonderpädagogik

Fachschule für
sozialpädagogik

Die Fachschule für Hauswirtschaft wird von Schülerninnen und 
Schüler besucht, die Interesse an Führungsaufgaben in hauswirt-
schaftlichen Betrieben aller Art haben. Der Unterricht wird berufsbe-
gleitend angeboten. Nach 1,5 Jahren kann als „Staatlich geprüfte/r 
Wirtschafter/in“ abgeschlossen werden. Nach 2 Jahren ist die 
Meisterprüfung vor der zuständigen Stelle möglich. Nach 3 Jahren 
wird der Abschluss als „Staatlich geprüfte/r Hauswirtschaftliche/r 
Betriebsleiter/in“ erreicht. Zusätzlich ist die Prüfung zur „Diätetisch-
geschulten Fachkraft (DGE)“ möglich.  

Die Fachschule für Heilpädagogik richtet sich an Erzieherinnen 
und Erzieher oder entsprechend qualifizierte Personen. Sie sollen 
befähigt werden, sich für Menschen mit Behinderungen professi-
onell einzusetzen und ihnen zur Teilhabe am normalen Leben zu 
verhelfen. Der Unterricht wird berufsbegleitend angeboten. Die 
Weiterbildung dauert 3 Jahre und führt zur Berufsbezeichnung 
„Staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/in“.

Die Fachschule für Sonderpädagogik qualifiziert für die Arbeit 
in sonderpädagogischen Einrichtungen jeder Art. Professionelle 
Heilerziehungspflege geht davon aus, dass es Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gibt, die zeitweise oder auch ihr Leben lang 
kompetente Begleitung und Assistenz benötigen. Der Bildungs-
gang dauert 3 Jahre und schließt mit dem Berufsabschluss als 
„Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in“ ab.

Die Fachschule für Sozialpädagogik vermittelt umfassende sozial-
pädagogische Fachkompetenzen. Sie qualifiziert zum selbstständigen, 
reflektierten, konzeptionellen und innovativen Handeln in sozialpä-
dagogischen Arbeitsfeldern. Sie befähigt zur Übernahme von selbst-
ständigen Tätigkeiten und Leitungsaufgaben sowie zur Teamarbeit 
in sozialpädagogischen und integrativen Einrichtungen wie Krippen, 
Kindergärten, betreuten Grundschulen, Jugendfreizeitheimen und  
Erholungsheimen. Die Fachschule für Sozialpädagogik bietet neben 
der normalen Ausbildung zur/zum Erzieher/in die drei besonderen 
Profile „Europaklasse“, „Freizeit/Tourismus und Kulturarbeit“ und 
„Musikpädagogik“ an. Der Bildungsgang dauert 3 Jahre und schließt 
mit dem Berufsabschluss „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“. 
Darüber hinaus gibt es einen 1,5 Jahre dauernden berufsbegleitenden 
Ausbildungsgang „Staatlich anerkannte Fachkraft für Dialog und 
Anleitung“.

http://www.caritas-sh.de
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Stets zu Ihren Diensten 

Ausbildung

Aqua Tropicana

Ostseehotel

OSTSEEBAD
DAMP

Ferienpark

Fun & Sport Center

Vital Centrum

Ostseebad Damp

ostseebad@damp.de • www.damp-urlaub.de

Ostseehotel Damp und Ferienpark • Vital Centrum
auf 4.000 m2 • Fun & Sport Center mit Kinderpara-
dies • Badeparadies Aqua Tropicana • Yachthafen •
Gastronomie- & Freizeitbetriebe • Congress Centrum
Damp • u.v.m

Die Damp Touristik GmbH bietet jungen Menschen
vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten, z. B.:
• Hotelfachfrau/-mann
• Kaufleute für Tourismus und Freizeit
• Köchin/Koch
• Restaurantfachfrau/-mann
Außerdem Praktika:
• Erzieher/Erzieherin mit Schwerpunkt

Freizeit/Tourismus und Kulturarbeit
• als Studienvorbereitung und -begleitung

Interesse? Info unter: Damp Holding AG • Personal-
abteilung • Seeuferweg 10 • 24351 Ostseebad Damp

Wir beraten Sie 
kompetent und

zuverlässig!

mailto:ostseebad@damp.de
http://www.damp-urlaub.de
mailto:animateure@rewe-touristik.com
http://www.animateur-im-ausland.de
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mailto:info@weiterbildungsverbund.de
http://www.diakonie-altholstein.de
http://www.daa-sh.de
mailto:info@handwerk-nms.de
http://www.handwerk-mittelholstien.de
http://www.ibaf.de
http://www.bildungsnavigator-sh.de
http://www.dekra-akademie.de
mailto:kiel@akademie@dekra.com


Was wir sonst noch machen
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Als Regionale Berufsbildungszentren verste-
hen sich die Elly-Heuss-Knapp-Schule und 
die Theodor-Litt-Schule sowie die Walther-
Lehmkuhl-Schule als Dienstleister in der 
Region Mittelholstein. Das große fachliche 
und fachdidaktische Know-How der Lehrkräf-
te und die spezifische berufspädagogische 
Ausstattung sollen allen Interessierten zur 
Verfügung stehen. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Weiterbildungsverbund Neumün-
ster-Mittelholstein unterbreiten die drei 
Berufsbildungseinrichtungen verschiedenste 
Angebote zur Weiterbildung und beteiligen 
sich an Bildungs- und Beratungsprojekten 
ihrer Partner.

Elly-Heus-Knapp-Schule:

–  Weiterbildungskurs „Diätetisch-geschulte- 
Fachkraft (DGE)“ 
Dauer: 14 Wochen 
Schulungstage: Dienstag- und Donners- 
tagnachmittag sowie Sonnabende

–  F3 Familien –  fachlich – fördern 
Seminarreihe für Erzieherinnen und Erzieher 
in Kindertageseinrichtungen in Zusammen-
arbeit mit dem Caritasverband Schleswig-
Holstein e.V. und der Christlichen Erzieher-
gemeinschaft (CEG) 

9 Veranstaltungen innerhalb von 4 Monaten 
jeweils am Freitagnachmittag

–  Europäische Akademie für Inklusion 
Träger: Elly-Heuss-Knapp-Schule, Regionales 
Berufsbildungszentrum Neumünster und 
Institut für Berufliche Aus- und Fortbildung 
(IBAF) in Rendsburg 
Seminarveranstaltungen, Tagungen, Aus-, 
Fort- und Weiterbildung

Theodor-Litt-Schule:

–  Als Landesberufsschule für Textilreinige-
rinnen und -reiniger kooperieren wir eng 
mit der Innung und verschiedenen Fachbe-
trieben dieser Branche. 
In der neu eingerichteten Detachierwerk-
statt sind in 2009 erstmalig Fortbildungen 
geplant.

Walther-Lehmkuhl-Schule:

–  Als Kompetenzzentrum für handgeführte 
Elektrowerkzeuge der Firma Bosch und für 
die Befestigungstechnik der Firma Fischer 
bieten wir Qualifizierungslehrgänge, Semi-
narveranstaltungen oder Fortbildungen für 
Lehrkräfte an.

–  Als Partner der „Metallinnung-Mittelholstein“ 
führen wir Lehrgänge der überbetrieblichen 
Lehrlingsunterweisung an der Walther-
Lehmkuhl-Schule durch.

–  Zur Verbesserung der betrieblichen Berufs-
ausbildung stellen wir sonnabends unsere 
schulische KFZ-Werkstatt den Betrieben für 
gezielte Qualifizierungsmodule für Auszubil-
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Ali Erdogan berichtet über seinen persön-
lichen Bildungsweg

Mein Vater kam 1972 als Gastarbeiter nach 
Deutschland, arbeitete zunächst in Wetz-
lar/Hessen und zog später nach Neumün-
ster. Meine Mutter folgte 1974 mit meiner 
jüngsten Schwester. Mein jüngerer Bruder, 
meine jüngere Schwester und ich wohnten 
weiterhin bei meiner Oma in einem kleinen 
Bergdorf in der Nähe von Corum in der Türkei. 
1978 wurde meine jüngere Schwester nach 
Neumünster gebracht.

Mein Bruder und ich wurden in den Sommer-
ferien  im Jahre 1980 wegen innerer Unruhen 
(Militärputsch, Bürgerkrieg) in der Türkei nach 
Neumünster gebracht, um hier die unruhige 
Zeit in der Türkei zu überbrücken und Urlaub 
bei meinen Eltern zu machen. Mein Vater 
hatte gleichzeitig einen Rückflug mitgebucht, 
weil wir in der Türkei unsere Schule weiter be-
suchen und beenden sollten. Wir hatten nicht 
vor, in Deutschland zu bleiben. Die Ereignisse 
in der Türkei aber bereiteten meinen Eltern 
und uns doch sehr viel Angst, so dass wir alle 
in Neumünster blieben. 

Eingeschult wurde ich ohne deutsche Sprach-
kenntnisse in die 7. Klasse der Grund- und 
Hauptschule Faldera. Die ersten Wörter, die 
ich an der Tafel schreiben konnte waren Brot 
und Wasser.

Um die deutsche Sprache zu erlernen, be-
suchte ich mit meinem sechs Jahre jüngeren 
Bruder Veli abends die Volkshochschule.

Erfolgreich besuchte ich 1983 das Berufs-
grundbildungsjahr (Schwerpunkt Elektro-
technik) und ein Jahr später die Oberstufe der 
Berufsfachschule an der Walther-Lehmkuhl-
Schule.

Mit dem Erreichen des mittleren Schulab-
schlusses konnte ich meinen Wunsch, zu 
studieren, weiter verfolgen. Da ich schon 
als Kind davon „träumte“ Arzt zu werden, 
überlegte ich, ob ich das Fachgymnasium 
an der Elly-Heuss-Knapp-Schule oder an der 
Walther-Lehmkuhl-Schule besuchen sollte. 
Ich entschloss mich schließlich für das Fach-
gymnasium an der Walther-Lehmkuhl-Schule.   
Nach drei Jahren hatte ich 1988 das Abitur 
(Allgemeine Hochschulreife) in der Hand. 
Für mich und meine Eltern ein schöner Tag 
- aber „ohne Fleiß kein Preis“. Ich habe neben 
der Unterrichtszeit auch viel Zeit außerhalb 
der Schule für das Lernen verbracht. Wie sich 
herausstellte, eine gut investierte Zeit.
 

Für mich war das Erreichen der Allgemeinen 
Hochschulreife ein toller Erfolg. Jetzt konnte 
ich meinen Jugendtraum Arzt zu werden 
verwirklichen. Ich meldete mich in Kiel an der 
Christian-Albrechs-Universität 1988 an und 
nahm das Studium in den Fächern Informatik 
und Medizin auf. Ein Jahr später wechselte ich 
zur Universität nach Hamburg, um ein medizi-
nisches Vollstudium zu absolvieren. 

1995 promovierte ich und arbeitete drei Jahre 
in der Inneren Medizin in Hamburg. Es folgten 
Tätigkeiten in der Neurologie und Schlafme-
dizin. 

Seit 2003 arbeite ich im Schwerpunkt Psy-
chiatrie und Psychotherapie. Wie man sieht, 
ein bewegtes Leben und ein interessanter 
Bildungsweg. Ich bin verheiratet und habe 2 
Kinder.

Dr. med.  Ali Erdogan

Chancen durch berufliche Bildung: Vom Hauptschüler zum Arzt



Ausbildungsberufe in Neumünster von A - Z
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Berufe im dualen Ausbildungssystem EHKS TLS WLS
Unter-
richts-
form

1 Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik ■ ●

22 Ausbaufacharbeiter/in Schwerpunkt: Maurer/in ■ ●

3 Ausbaufacharbeiter/in Schwerpunkt: Zimmerer/in ■ ●

4 Bäcker/in ■ ◗

5 Bauten- und Objektbeschichter/in ■ ●

6 Beikoch/Beiköchin ■ ◗

7 Buchbinder/in ◆ ●

8 Bürokaufmann/kauffrau ■ ◗

9 Drucker/in ◆ ●

10 Elektroniker/in für Maschinen- und Antriebstechnik ◆ ●

11 Elektroniker/in für Betriebstechnik ■ ◗

12 Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik ■ ◗

13 Fachangestellte/r für Arbeitsförderung ◆ ●

14 Fachangestellte/r für Bäderbetriebe ◆ ●

15 Fachkraft für Abfall- und Kreislaufwirtschaft ◆ ●

16 Fachkraft für Abwasserwirtschaft ◆ ●

17 Fachkraft für Lagerlogistik ■ ◗

18 Fachkraft für Lebensmitteltechnik ◆ ●

19 Fachkraft für Wasserwirtschaft ◆ ●

20 Fachlagerist/in ■ ◗

21 Feinwerkmechaniker/in ■ ●

22 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in ◆ ●

23 Friseur/in ■ ◗

24 Hauswirtschafter/in ■ ◗

25 Hauswirtschaftshelfer/in ■ ◗

26 Holzbearbeiter/in ■ ◗

27 Industriekaufmann/kauffrau ■ ●

28 Industriemechaniker/in ■ ◗

29 Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel ■ ◗

30 Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel ■ ◗
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31 Koch/Köchin (Justizvollzugsanstalt) ■ ◗

32 Kraftfahrzeugmechatroniker/in ■ ◗

33 Kraftfahrzeug-Servicemechaniker/in ■ ◗

34 Maler/in und Lackierer/in ■ ●

35 Maschinen- und Anlagenführer/in ◆ ●

36 Maurer/in ■ ●

37 Mechatroniker/in ■ ◗

38 Mediengestalter/in Digital und Print, Fachrichtung: Beratung und Planung ◆ ●

39 Mediengestalter/in Digital und Print, Fachrichtung: Gestaltung und Technik ◆ ●

40 Mediengestalter/in Digital und Print, Fachrichtung: Konzeption und Visualisierung ◆ ●

41 Medizinische/r Fachangestellte/r ■ ◗

42 Metallbauer/in ■ ●

43 Metallbearbeiter/in ■ ◗

44 Personaldienstleistungskaufmann/kauffrau ■ ◗

45 Pharmazeutisch-kaufmännische/r Angestellte/r ■ ◗

46 Rechtsanwaltsfachangestellte/r ■ ◗

47 Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r ■ ◗

48 Siebdrucker/in ◆ ●

49 Sozialversicherungsfachangestellte/r ◆ ●

50 Steuerfachangestellte/r ■ ◗

51 Tankwart/in ■ ◗

52 Teilezurichter/in ■ ◗

53 Textilreiniger/in ◆ ●

54 Tiermedizinische/r Fachangestellte/r ◆ ◗

55 Tierpfleger/in ◆ ◗

56 Tischler/in ■ ◗

57 Verkäufer/in ■ ◗

58 Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r ■ ◗

59 Zahntechniker/in ◆ ●

60 Zerspanungsmechaniker/in ■ ◗

61 Zimmerer/in ■ ●

Landesberufsschule   ◆ 

Berufsschulklasse   ■

Blockunterricht   ●

Teilzeitunterricht   ◗
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Nahezu 100% Vermittlungsquote in Top-Jobs durch Qualifizierung zum

WEITERBILDUNGSSTIPENDIUM
für Restaurant- bzw. Hotelfachmann, Fachkraft/

Gehilfe im Gastgewerbe, Koch, Restaurantfachmann,

Bäcker, Konditor, Fleischer, Fachkraft für Lebensmittel-

technik/Systemgastronomie, Hauswirtschafter

(m/w) möglich!

in den Schwerpunkten Prozesstechnik, Fleischerei-

technik, Produktions- und Betriebsmanagement

oder Systemgastronomie.

Infos über die KIN-Fachschule, Lehrinhalte,

Förderung, Apartmentwohnheim etc. senden wir

Ihnen gerne zu.

Staatlich geprüften Techniker (m/w)
»Lebensmitteltechnik«

KIN-Fachschule · Wasbeker Str. 324 · 24537 Neumünster

Tel. +49 (0) 43 21 / 601-90 · Fax 601-99 · flt@kin.de · www.kin.de

mailto:flt@kin.de
http://www.kin.de



